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dit Ausſtellung und Prifnig .

Beſonders erwähnenswerth ſind die für eine ſolche Ausſtellung geeigneten Räumlichkeiten , die ſich

vom Eingangathor links des Schloſſes an daſſelbe anſchließen .
Die Spritzen , ſowie die übrigen zur Ausſtellung gekommenen Gegenſtände waren in zwei großen

Räumen , zwiſchen denen ſich ein , früher wahrſcheinlich als Gartenſaal benütztes Gelaß befand , aufgeſtellt .

Die Ausſtellung anlangend , ſo war dieſelbe von folgenden Firmen beſchickt :

Carl Metz in Heidelberg , ſowie Hch . Kurtz in Stuttgart brachten Spritzen zur Ausſtellung .

J . G. Lieb in Biberach und Dallinger & Popp in Großſachſen beſchickten die Ausſtellung mit

mechaniſchen Leitern .

Bopp & Reuther in Mannheim brachten Hydranten , Aufſätze hierzu , Strahlrohre u. dgl . in hervor⸗

ragender Weiſe zur Ausſtellung .

Zulauf & Cie . in Höchſt a. M. beſchickten die Ausſtellung mit Schlauchkuppelungen , Patent Storz ,

Waſſerleitungs Gegeuſtänden de.

Mit Schläuchen beſchickten die Ausſtellung :

Robert Suter in Thayngen ,
Gollmer & Hummel in Neuenbürg ,

Seybott in Regensburg ,

Ziegler in Mosbach ,

Konrad in Freiburg i . B. ,

Witzenmann in Pforzheim (Metallſchläuche ) .

Mit Helmen , Gurten , Beilen , Seilen , Laternen , Rettungsapparaten , Haarbüſchen , Haken⸗ und

Dachleitern u. dgl. beſchickten die Ausſtellung :

J . G. Li eb in Biberach ,

C. D. Magirus in Ulm a . D. ,

Weißenburger & Cie . in Cannſtatt ,

Müller & Cie . in Offenbach ,
Beuttenmüller & Cie . in Bretten .

Eine Prüfung wurde mit zwei Spritzen der Firma C. Metz und einem Werke von Hch. Kurtz ,

ſowie mit Schläuchen vorgenommen .

Die mechaniſchen Leitern wurden nur einer Begutachtung unterzogen und wir erwähnen in

dieſer Richtung :
Die von der Firma J . G. Lieb in Biberach a . R . ausgeſtellten mechaniſchen Leitern zeigten

inſofern noch eine weitere Verbeſſerung , als die eine mit ſelbſtthätigen Fallhaken verſehen war , deren Aus⸗

löſung lediglich durch das Aufziehen des Leitertheiles bewirkt wird , während bei der andern ſog. Zug⸗

fallhaten angebracht waren , welche vom Boden aus auslösbar ſind .

Die Leitern erſcheinen aus beſtem Material angefertigt und beſonders dürfte hervorzuheben ſein ,

daß bei nahezu horizontaler Lage dieſelben ohne dieſe Lage zu ändern , mit einem Maune am äußerſten

Ende belaſtet werden konnten .

Dallinger & Popp in Großſachſen beſchickten erſtmals die Ausſtellung mit :

einer Spindelleiter , vierräderig ,
einer Bockleiter ,

einer tragbaren freiſtehenden Leiter mit Wagen ,

einer ſogenannten Klappleiter .

Auch dieſe Leitern erſcheinen dauerhaft und ſolid unter Verwendung beſten Materials angefertigt

und es liegt uns der Wunſch ſehr nahe , daß dieſe Firma in ihrem Unternehmen Erfolg erzielen möge.



Dit Prüfung det Sptitzer .

Solche faud mit Verwendung der ſogenannten Fallrinne ſtatt und wurde nach der ſeitherigen
Methode vorgenommen .

Die Saugfähigkeit wurde mittelſt des Vacuum⸗Meters ermittelt und mittelſt des Manometers

die Werke auf die Widerſtandsfähigkeit gegen Druck geprüft .
Das Waſſer wurde mittelſt des Saugwerkes aus einem in den Boden eingegrabenen Bottich , in

welchen von fünf zu fünf Liter Marken eingeſchlagen waren , entnommen und hiernach die Menge des von

der Spritze aufgenommenen Waſſers berechnet . Das auf die Fangrinne niederfallende Waſſer wurde in

Gefäßen , welche mit 15 Meter beginnend , von zwei zu zwei Meter der Rinne unterſtellt waren , aufge⸗

fangen und dieſe Waſſermenge alsdann feſtgeſtellt .

Im Allgemeinen können wir erwähnen , daß ſämmtliche zur Ausſtellung gelangten Werke ſich
als ſolid und pünktlich gearbeitet erwieſen und damit gleichzeitig eiue dem Auge wohlgefällige Eleganz verbinden .

Die mit den zur Prüfung gelangten Spritzen erzielten Reſultate ſind in den beigefügten Tabellen

verzeichnet.
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F

Boſſen9

n0

1

enag

*¹

8

u1nuαννενν,ͤ—

ünunſopnz

bunullgbnvs

230¹⁰9

4

10
n

umumb:6

unbunllom

g

dun

javnvg

Uoglackg

ade

öpunlnact

à00

olnuqοhοανν



D2
⁴⁰

19˙

261eesdt

05

001

1a411

‚

10⁰⁰

*

2

2

2

D

5

8 .

2
umaogzabulagqug

gjw

Iglads

4

Dungsgehnelle
uhnund 8

joeanq ;

ſpvu

Ppuu

nupb J.

pον ,

pou

usinungz

Iheux

ssuyg

usnunch 9

0˙81

LEI

0˙⁰

9˙6

6181

089T

uliiyN

üIV
14

0⁰

to

—

8

8

33

5

E

8

8

8

3

g1

jom

auvꝛcb

80

uve

goadHnaνAgð

goαοννÜν-νi.lng

1

2

SA

oi⸗mundzuß

820

cun

%οad4duvS
33

uoglackc

aees

dunjnacf

à00

ohuꝗqodᷣagꝰ

8
hvu

uenuie 7
v0

uefnuf ;

tpnoich,

önv

zuho

Asunzg adunnneg
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Dit Plifung der Stlirtt .

Hierzu wurden von ſechs Ausſtellern je ein Coupon von 10 Meter zur Verfügung geſtellt .

Bei der Prüfung wurde verſucht , die Stücke je 3 Minuten lung unter einen Druck von

8 Athmoſphären zu ſtellen .
Die Schläuche wurden in eine an der einen Seite niedriger liegende Blechrinne gelegt und das

in Folge des Druckes durch die Wandungen des Schlauches austretende Waſſer in einem unter dieſe

niedrigere Seite der Rinne geſtellten Gefäß geſammelt und die Menge deſſelben nach dem Verſuche

feſtgeſtellt .
Die bei dieſer Prüfung erlangten Reſultate ſind in der nachſtehenden Tabelle verzeichnet .
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Die Kommiſſion zur Begutachtung der zur Ausſtellung gelangten Mannſchafts⸗Ausrüſtungen ꝛc.

zollte in ihrem Berichte allen Ausſtellern vollkommene Anerkennung für die reiche Beſchickung der Aus⸗

ſtellung und erwähnt ferner , daß in qualitativer Richtung ſie zu irgend einer ungünſtigen Bemerkung keine

Veranlaſſung gefunden habe.

Auf Grund der Prüfungen und der Begutachtungen wurden folgenden Firmen Auszeichnungen

zuerkannt :

A . Silberne Medaille mit Diplom :

1. der Firma Carl Metz in Heidelberg ,
2. „ Fr . Kurtz in Stuttgart ,

3 „ J . G. Lieb in Biberach a. R. ,
43 „ Bopp & Reuther in Mannheim .

B. Diplome :

der Firma Robert Suter in Thayngen ,

5 „ Gollmer & Hummel in Neuenbürg ,
Dallinger & Popp in Großſachſen ,

7 „ C. D . Magirus in Ulm ,

8 „ M . Weißenburger in Cannſtatt ,

„ Beuttenmüller & Cie . in Bretten ,

Ziegler in Mosbach ,

5 „ Zulauf & Cie . in Höchſt,

8 „ H. Müller & Cie . in Offenbach .

* *

Am Schluß dieſes Berichtes ſagen wir den Herren Fabrikanten , welche die Ausſtellung beſchickten ,
ſowie Allen , welche mit den Prüfungen und Begutachtungen oder mit ſonſtigen Arbeiten für den Feuer⸗

wehrtag in Anſpruch genommen waren , für ihre Bemühungen den wärmſten Dank .

8 — — —

Druck der „Badiſchen Feuerwehrzeitung⸗ Baden Baden .
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